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Der SIGO ist da!

Impressionen vom Bürgerfest und 
der 38. Deutschen Hopfenzupfermeisterschaft

Siegenburgs beste Schulabsolventen
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Anzeigen
Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
alle Gewerbetreibenden und Freiberufler auf, das 
Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
sich aufmerksam machen.

Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
es 10 % Rabatt auf den Gesamtpreis gibt. Neben-
stehend finden Sie dazu eine Größen- und Kosten-
tabelle:

Anzeigengröße Anzeigenpreis 

1 Seite (210 x 300 mm) 200,00 € 
½ Seite  (210 x 150 mm) 100,00 €     
¼ Seite  (105 x 150 mm) 50,00 €

Hinweis:
Die Verteilung des Markt-
blattes kann einige Tage in 
Anspruch nehmen!

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!

Das Siegenburger Marktblatt ist ein Projekt    
im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms 
zur Stärkung der Innenstädte und Ortsteilzentren
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INHALT DIESER AUSGABE

Liebe Siegenburgerinnen, 
liebe Siegenburger,

Sie haben sich entschieden: Das „Siegenburger Markt-
blatt“ wird es auch in Zukunft geben. Von 1.365 befrag-
ten Haushalten haben wir 286 Rückmeldungen erhal-
ten. 253 (88,46 %) stimmten mit „ja“, 33 (11,54 %) mit 
„nein“. Falls Sie Wünsche, Ideen und Anregungen ha-
ben, können Sie jederzeit mit uns Kontakt aufnehmen. 
Unser Redaktonsteam freut sich.

Sehr gerne hätte ich Ihnen heute bereits unsere neue 
Projektmanagerin vorgestellt. Die Verantwortlichen 
vor Ort sind sich einig; der Arbeitsvertrag ist vorberei-
tet: Einzig das „grüne Licht“ von der Regierung fehlt. 
Urlaubs- und krankheitsbedingt verzögert sich die Ant-
wort aus Landshut leider, so dass ich Sie auf die nächste 
Ausgabe unseres Marktblattes vertrösten muss.

Das Unternehmer-Netzwerk bietet ab sofort den SIGO 
an: eine kupferne Münze mit einem Wert von 5 Euro. 
Der SIGO soll die Papiergutscheine ersetzen. Detailin-
formationen finden Sie in dieser Ausgabe.

Unser Bürgerfest am Mariä Himmelfahrts-Wochen-
ende war wieder ein voller Erfolg. Der Regen konnte 
uns nicht am Feiern hindern. Sie sehen in dieser Aus-
gabe eine Bildauswahl vom Fest. Herzlichen Dank den 
Verantwortlichen und vielen Helferinnen und Helfern 
unseres Trachtenvereins für die Organisation, den Auf- 
und Abbau und die hervorragende Bewirtung. Danke!

Das nächste Fest steht an: der Michaelimarkt am letz-
ten Septemberwochenende. Programminfos finden Sie 
in dieser Ausgabe. Ja, der Autoscooter kommt wieder! 
Und ja, es wird auch wieder Freikarten geben! Wir freu-
en uns! 

Falls Sie noch ein paar Tage Urlaub und Ferien ha-
ben, wünsche ich Ihnen gute Erholung. Genießen 
Sie die Tage!

Uns allen wünsche ich einen guten Start in den 
Schul- und Berufsalltag. Packen wir es an!

Herzlichst 

Ihr

Helmut Meichelböck
Zweiter Bürgermeister
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Haushaltsplan
Der Haushaltsplan für die Jahre von 2015 - 2018 sieht 
unter anderem folgende große Projekte vor: 

• Renovierung des Wittmannsaales

• Erweiterung des Schwimmbades

• Abschluss der Arbeiten in der Ingolstädter Straße

• den Ausbau der Breibandanbindungen in Siegenburg

• Sanierung des Bereiches um den Siegbach am Marien-
platz und hinter der Brauerei Loibl

• Sanierung des Marienplatzes 

• Kauf und Erschließung von zwei großen Baugebieten.

Das Volumen der Investitionen ist deshalb in diesen Jah-
ren ca. 15,4 Mio. €.

Diese Projekte sind eine große Aufgabe für den Markt 
und nicht zur Gänze aus den Rücklagen und den lau-
fenden Einnahmen zu finanzieren. Vorübergehend wird 
eine Kreditaufnahme nötig, wenn alle genannten Maß-
nahmen in den Jahren 2015 bis 2018 ausgeführt werden.

Bauanträge
Weiterhin behandelte der Marktrat folgende Bauanträge:

• Antrag der Familie Kreutz: Ein geplantes Mehrfamili-
enhaus soll größere Gauben bekommen. Nachdem dies 
der Ortsgestaltungssatzung widerspricht war eine Be-
freiung notwendig.

• Antrag Wittmannsaal: Dieser soll saniert  werden und 
die Fassade an einigen Stellen geändert werden. Dies 
bedingt eine Eingabeplanung.

• Antrag Hallmann: Die Familie Hallmann möchte einen 
Stabzaun errichten. Dieser widerspricht den Festset-
zungen des Bebauungsplanes. Der Marktrat erteilte die 
Befreiung von den Festsetzungen.

• Antrag Oberhauser: Herr Oberhauser möchte sein 
Haus im Ledererweg abreißen und durch einen Neubau 
ersetzen. Diesem Antrag stimmte der Marktrat zu.

•Antrag Huber: Nach Erwerb einer Teilfläche des Anwe-
sen Schinagl plant die Familie Huber einen Ersatzbau. 
Dazu wurde ein  Antrag auf Vorbescheid gestellt. Damit 
wird die Situation in der Ingolstädter Straße entspannt.

• Antrag Fronholzer: Im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren soll ein Wohnhaus von den genannten 
Antragstellern errichtet werden. Nachdem alle Auflagen 
des Bebauungsplanes eingehalten werden, ist keine Zu-
stimmung notwendig. 

Text: Dr. Johann Bergermeier
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Aktuelles aus dem Markt

Bericht zur Sitzung des Marktgemeinderates am 03. August 2015
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 3. 8. 2015 den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung mit dem Investitionsprogramm 2015 - 2018 be-
schlossen. Darüber hinaus wurden noch sieben Bauanträge behandelt. 



   
                 

   
                 

Marktblatt Siegenburg | August 2015 | Ausgabe 8/15                       www.siegenburg.de 5

Aktuelles aus dem Markt

Schulabgänger 2015 - die besten Absolventen Siegenburgs
Der Markt Siegenburg ehrt seine besten Schulabsolventen mit einem 
Notendurchschnitt unter 2,0!

Die Schulbesten 2015:

Gabelsberger-Gymnasium Mainburg

Walter Benedikt (1,3)

Brunner Benno (1,8)

Johannes Nepomuk-Gymnasium Rohr

Zitzmann Miriam (1,3)

Staatliche Berufsschule Kelheim

Maienberger Antje (1,0)

Fachoberschule Kelheim 

Schandobilo Christopher (1,2)

Aventinus Hauptschule Abensberg

Mayer Andreas (1,88)

Schweiger Anna (1,75)

Johann-Turmair-Realschule Abensberg 

Haindl Monika (1,33)

Huber Karoline

Hauptschule Siegenburg

Haltmaier Simon (1,5)

Cindric Manuel (1,66)

Kovacs Maria-Alexandra (1,77)

Am Donnerstag, dem 13. August 2015, fand im Café 
Maxi die Ehrung der Schulbesten statt. Die Vorsitzende 
des Kunst- und Kulturausschusses Kornelia Saller hatte 
auch im Namen des Ersten Bürgermeisters Dr. Johann 
Bergermeier zu dieser kleinen Feierstunde geladen. 

Angeschrieben wurden die Schulabgänger aller Schular-
ten mit einem Notendurchschnitt, der besser als 2,0 war. 
Von den zwölf jungen Leuten kamen sieben zur Ehrung 
ins Café Maxi. Sie erhielten vom Bürgermeister jeweils 
einen Gutschein für eine Jahreskarte 2016 im Siegen-
burger Freibad. Kornelia Saller gratulierte ebenfalls mit 

einem Blumengeschenk. Auf Einladung der Marktge-
meinde unterhielt man sich in angeregter Runde über 
die Zukunftspläne der jungen Absolventen. 

Der Markt Siegenburg gratuliert hiermit noch einmal 
herzlich und wünscht allen Schulabsolventen alles Gute 
für den weiteren Lebensweg!

Text: Kornalia Saller
Foto: Helmut Meichelböck

Erster Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier und Kunst- und Kulturausschussvorsitzende Kornelia Saller bei der Ehrung der 
besten Schulabsolventen des Marktes.



Das Unternehmer-Netzwerk Siegenburg e. V.  will die 
Suche nach dem passenden Geschenk erleichtern - 
mit seinen Einkaufsgutscheinen in Form einer Münze 
aus Kupfer, dem sogenannten „SIGO“. Er ist ab sofort 
erhältlich und kann bei mehr als 50 Unternehmern in 
Siegenburg eingelöst werden, vom Bäcker bis zum 
Metzger, von der Tankstelle bis zum Restaurant. „Einen 
Einkaufsgutschein gibt es schon seit mehreren Jahren 
im Unternehmer-Netzwerk, aber durch den SIGO ent-
steht eine ganz neue gemeinsame Währung in der 
Marktgemeinde“, sagt dessen Vorstandssprecher Chris-
toph Schmal. 

Eine SIGO-Münze ist fünf Euro wert. Mit dem SIGO kön-
nen Kunden in den mitmachenden Geschäften wie mit 
Bargeld bezahlen. Übersteigt der Preis der gekauften 
Waren den Gutscheinwert, legt man einfach die Dif-
ferenz bar auf den Tisch. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich.

Erhältlich ist die neue Siegenburger Währung im 
Rathaus, in der Sparkasse, in der Raiffeisenbank, im Be-
stellshop Smasal, in der Avia Tankstelle, beim Steinmetz 
Ostermeier und beim Schmidmayer Bräu. Bei der Aus-
gabe erhält jeder Käufer einen Flyer, auf dem sämtliche 
mitmachenden Geschäfte (sowohl Verkaufs- als auch 
Annahmestellen) vermerkt sind. Zudem werden die 

Läden durch Aufkleber am Eingang darauf hinweisen, 
dass man bei ihnen per SIGO bezahlen kann.

„Wir wollen die Siegenburger dazu animieren, im ei-
genen Ort einzukaufen - und nicht für jede Kleinigkeit 
ins Umland zu fahren. Außerdem bleibt so das Geld bei 
Gewerbetreibenden und Freiberuflern in unserem Markt 
und ist somit immer gut investiert“, sagt Schmal. Zudem 
eigne sich die Siegenburger Währung als Geschenk.

Text und Fotos: Duong Nguyen
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Aktuelles aus dem Markt

Der SIGO ist da!
Das Unternehmer-Netzwerk und der Markt präsentieren die  neue Währung in 
Form einer Kupfermünze.

Die UNNS Vorstandsmitglieder Manuela Smasal, Norbert Gerber, Simon Wittmann, Projektmanagerin Duong Nguyen und Vor-
standssprecher Christoph Schmal halten stolz die neuen SIGO-Münzen in ihren Händen. 

Foto: Helmut Meichelböck
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Impressionen vom Siegenburger Bürgerfest mit der 
38. Deutschen Hopfenzupfermeisterschaft

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Fotos: Helmut Meichelböck
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben



Bald ist es wieder soweit: Der Michaelimarkt öffnet 
seine Türen von 25.-28. September 2015 für Besucher 
von nah und fern. Vielfältige Angebote laden auf dem 
idyllischen Marktplatz in Siegenburg zum Bummeln 
und Verweilen ein.

Bereits am Freitagabend spielt ab 20.00 Uhr Livemusik 
für die Jugendlichen und Junggebliebenen im Zelt des 
Festwirts Gernot Seefelder. 

Ab Samstag wird der Michaelimarkt durch einen 
Kunstausstellung im Sitzungssaal des Rathauses berei-
chert, welche um 17.00 Uhr eröffnet wird. Um 18.00 Uhr 
ziehen die Vereine mit ihren Fahnen vom Feuerwehrhaus 
durch die Straßen zum Marienplatz und füllen das Zelt. 
An diesem Abend wird traditionell die Siegerehrung der 
Marktmeisterschaft durchgeführt. Zudem freuen sich 
die Veranstalter über den Besuch einiger Produkt- und 
Festköniginnen. Die Hanslberger Musikanten spielen zur 
Unterhaltung auf und die Vereine der Verwaltungsge-
meinschaft „erkämpfen“ sich den Sieg beim Bayerischen 
Dreikampf. Bei der Verlosung des Festwirtes können die 
Gäste auf einen schönen Preis hoffen. 

Am Sonntag ist für alle Altersklassen etwas geboten. 
Bereits ab 6.00 Uhr finden Schnäppchenjäger Raritäten 
auf dem Flohmarkt entlang der Herrenstraße. Ab 10.00 
Uhr verkaufen die Hobbykünstler im Rathausinnenhof 
ihre selbst kreierten Handarbeiten und Produkte. Nach 
dem um 10.30 stattfindenden Gottesdienst geht´s zum 
Mittagstisch in das Festzelt. Für die kleinsten Besucher 
gibt es ein Karussell und für die Jugendlichen oder auch 
jung gebliebenen einen Autoscooter. Ab 13.00 bis 15.00 
Uhr besteht die Möglichkeit, die Brauerei und Keller des 
Schmidmayer-Bräus zu besichtigen. Unsere Ministran-
ten führen interessierte Besucher durch die Pfarrkirche 
und organiseren einen Basteltisch für Kinder. Im ganzen 
Marktplatzbereich verkaufen Siegenburger Geschäfte 
und Fieranten ihre Waren und Essensstände sowie der 
Festwirt locken mit ihren Gaumenfreuden. 

Ein Besuch des traditionellen Marktes lohnt sich in je-
dem Fall. Für klein und groß ist etwas geboten. 

Der Markt Siegenburg und das Unternehmernetzwerk 
freuen sich auf viele Besucher. 
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Der Michaelimarkt 2015 am letzten Septemberwochenende

Siegerehrung der Marktmeisterschaft
Am Samstag, dem 26. September 
2015, wird im Rahmen des Micha-
elimarktes die Siegerehrung der 
Marktmeisterschaft stattfinden. 

Die Punktevergabe erfolgte fol-
gendermaßen: Pro Wettbewerb 
wurden 9 Punkte vergeben. Der 
Verein, der den 1. Platz erreicht 
hat, erhielt somit 9 Punkte, der 2. 
Platz 8 Punkte usw. Der  Verein, 
der den 9. Platz belegt hat, erhielt 
noch 1 Punkt. Vereine, die nicht 
an einem Wettbewerb teilgenom-
men haben, erhielten 0 Punkte. 
Die Punkte für den ausrichtenden 
Verein wurden durch das Los ent-
schieden (Losnummern von 1-9).
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Die Ministranten sind seit Jahren fester Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens in Siegenburg. So mancher 
Siegenburger vom jungen bis zum höheren Alter erin-
nert sich heute noch gerne an seine Zeit als Ministrant 
im Dom der Hallertau. Schon in der Vorgängerkirche des 
heutigen Gotteshauses standen Kinder und Jugendli-
che in Siegenburg am Altar. Sicherlich hat sich vieles im 
Laufe der Jahre an diesem Ehrenamt verändert, doch so 
manches bleibt unverändert. Bereits während der Amts-
zeit von Pfarrer Josef Höning begann sich die Zahl der 
Ministranten zu vermehren und wuchs, unter dem heu-
tigen Pfarrer Martin Nissel, bis zur Rekordzahl von 92 
Ministranten an.

Von der Taufe bis zur Beerdigung begleiten die Minist-
ranten durch das ganze Leben.                                                                            

Kinder und Jugendliche von 9 bis 20 Jahren gehören die-
ser Gemeinschaft an und nehmen neben dem Dienst am 
Altar an zahlreichen Aktivitäten teil. Unsere Ministranten 
sind eine der größten Jugendgruppen Siegenburgs und 
tragen durch ihre Aktionen aktiv zur Jugendarbeit in un-
serem Markt bei.

Die Sternsingeraktion am Jahresanfang ist fest verankert 
im Ministrantenjahr. Dabei wird für Hilfsorganisationen 
gesammelt, die bedürftigen Kindern in aller Welt zur 
Hilfe kommen. 

Am Karsamstag erinnern die Ministranten an den Tod 
Jesu und verkünden diesen durch das Klappern ihrer 
Ratschen in den Straßen Siegenburgs. 

Auch am Michaelimarkt bringen sich die „Minis“ ins 
Leben der Marktgemeinde ein und gestalten das Pro-
gramm durch interessante Kirchenführungen und einen 

Bastelstand für Kinder mit.

Beim jährlichen Ministranten-Fußballturnier messen sich 
die Ministranten der verschiedenen Pfarreien unseres 
Dekanats gegenseitig. 

Ein absoluter Höhepunkt der Ministrantenzeit ist für 
viele die Romwallfahrt! Tausende Ministranten aus aller 
Herren Länder pilgern alle vier Jahre mit dem Bus nach 
Rom und verbringen dort eine wahrlich unvergessliche 
Zeit.                                                      

Doch auch das jährliche Minilager ist für viele ein Muss. 
Dieses Jahr machten sich 70 Ministranten unserer Pfar-
reiengemeinschaft auf den Weg ins Schullandheim 
Gleissenberg, um fünf erlebnisreiche Tage in fröhlicher 
Gemeinschaft zu verbringen. Dort „kämpften“ sich die 
Jugendlichen durch die traditionelle Ministranten-Olym-
piade mit vielen spannenden Stationen. Beim Dorfquiz 
lernten sie die Umgebung besser kennen. Gruselig wurde 
es, als die Minis in finsterer Nacht durch den nahelie-
genden Wald wanderten und so manch erschreckende 
Begegnung machten. Gekrönt wurde der Ausflug mit ei-
nem Besuch im Erlebnisbad.                                   

Viele weitere Veranstaltungen erleben die Ministranten 
im Kirchenjahr, was sich immer positiv auf die gemein-
schaftliche Zusammenarbeit auswirkt. Trotz der Fülle 
an Aktionen, steht jedoch der Dienst am Altar im Mit-
telpunkt dieses Ehrenamts. Ministrieren heißt übersetzt 
„dienen“ und bei den Siegenburger Ministranten ist die-
ses Dienen mit guter Gemeinschaft und Freundschaft 
fest verbunden.

Text und Fotos: Pfarrei Siegenburg

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Die Ministranten der Pfarrei Siegenburg
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Am Sonntag, dem 9. August 2015, kam das Kulturmobil 
des Bezirks Niederbayern bei strahlendem Sonnen-
schein nach Siegenburg und führte im Innenhof der 
Brauerei Schmidmayer seine Stücke auf.

Um 17:00 Uhr begann die Kindervorstellung mit dem Ti-
tel „Peter fängt den Wolf“, einem musikalischen Märchen 
nach Motiven von Sergei Prokofjew. Ein Stück, welches 
kindgemäß zeigte, dass sich auch unterschiedliche We-
sen vertragen können und sogar zu Freunden werden, 
wenn sie sich um ein Verständnis für den anderen bemü-
hen. Die etwa 100 Stuhlplätze wurden besetzt und so gut 
es ging in den Schatten gerückt. 

Am Abend füllte sich ab 19:30 Uhr der Innenhof der 
Brauerei so schnell, dass zusätzliche Bänke aufgestellt 
wurden. Pünktlich um 20:00 Uhr begann die Tragiko-
mödie „Indien“ von Josef Hader und Alfred Dorfer. Zur 
Überraschung mancher Zuschauer hatte das Stück mit 
dem Land Indien so gar nichts zu tun, sondern spielte 

in Niederösterreich. Die Handlung drehte sich um zwei 
Männer, wie sie unterschiedlicher nicht sein können: Der 
eine (Heinzi Bösel), sehr grob und derb, und der andere 
(Kurt Fellner), höchst akkurat und penibel. Auf ihren 
Geschäftsreisen freunden sich die beiden Männer trotz 
ihrer Unterschiede langsam an. Im zweiten Akt erkrankt 
Kurt Fellner lebensbedrohlich und stellt fest, dass sein 
grober Kollege der Einzige ist, der sich in seiner Not um 
ihn kümmert. „Indien“ ist eine unterhaltsame Komödie, 
die im zweiten Akt den Zuschauer sehr bewegt und in 
seinen Bann zieht.

Das Kulturmobil bewies wieder einmal, dass man sich 
auf seine Qualität verlassen kann und ließ ein begeister-
tes Publikum bei seiner Abreise zurück.

Text: Kornalia Saller
Fotos: Helmut Meichelböck

KULTURmobil macht Station in Siegenburg
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Neuigkeiten aus der Gemeindebücherei Siegenburg
Am 24. September ist wieder Langer Donnerstag in der Bücherei.
Am 24. September findet von 18 bis 20 Uhr wieder der 
monatliche Lange Donnerstag in der Gemeindebüche-
rei statt, an dem wie gewohnt neue Medien vorgestellt 
werden. 

Hera Lind: Eine Handvoll Heldinnen

Katja lebt nur für Mann, Tochter, Hund und Haushalt, und 
einen Job wuppt sie auch noch nebenbei. Alle halten das 
für selbstverständlich, und keiner dankt es ihr. Erst die ori-
ginelle Nachtclubbesitzerin Erna zeigt ihr, dass man für 
Dienstleistungen jeder Art auch Anerkennung erwarten 
kann. Und so ist Erna eine von fünf Heldinnen, durch die 
sich Katjas Leben plötzlich ändert …

Mit viel Lebenserfahrung und geistreichem Humor – 
Hera Lind weiß, wie Frauen ticken

Hanni Münzer: Honigtot

Als sich die junge Amerikanerin Felicity 2012 auf die Su-
che nach ihrer Mutter macht, stößt sie in Rom auf die 
Spuren ihrer eigenen Familienvergangenheit - und auf 
ein quälendes Geheimnis aus der dunkelsten Zeit unse-
rer Geschichte. Ungewollt tritt Felicity eine Reise in die 
Vergangenheit an. Sie erfährt die Geschichte ihrer Ur-
großmutter Elisabeth und deren Tochter Deborah, die bis 
zu ihrem Tod ein quälendes Geheimnis hütete. Ein Netz 
aus schicksalhafter Liebe, Schuld und Sühne zerstörte 
das Leben der Frauen und warf über Generationen einen 
Schatten auf Felicitys eigenes Leben.

Jochen Till: Die fiese Fee Penelope

Vergessen Sie Tinkerbell, Lillifee & Co.! Hier kommt „Die 
fiese Fee Penelope“, eine Wunschfee, die man nicht mal 
seinem ärgsten Feind an den Hals wünscht. Natürlich ist 
es nicht Penelopes Schuld, dass sie von ihrer Chefin im 
Feenbüro ausgerechnet zu den besonders braven Kindern 
strafversetzt wird und mit ihrem ersten „Wunschkind“ 
auch noch an ein besonders zickiges Rosa-Pony-Mäd-
chen gerät. Aber dass das Rosa-Prinzessinnen-Zimmer 
von Anna-Maria-Lara-Lena-Lisa-Constanze am Ende ei-
nem Schlachtfeld aus angeknabberten Vorhängen und 
dampfenden Ponyäpfeln gleicht, also, na ja … dazu hat 
Penelope – ob gewollt oder ungewollt – wohl doch ein 
kleines bisschen beigetragen … 

Einfach feenomänal – ein Erstlesetitel, der keine Wün-
sche offenlässt. 

Was ist was, Band 129: LKW, Bagger und Traktoren

Die Straße ist gesperrt, Schaulustige sammeln sich. 
Langsam schiebt sich das stählerne Ungetüm durch die 
Straßen. Ein Schwertransport ist unterwegs! Unser Leben 
würde ohne Lkw, Bagger und Traktoren nicht funktionie-
ren. Sie sind unverzichtbare Helfer im Alltag! Wie wird 
Explosives transportiert? Warum fahren Bulldozer auf 
Raupenketten? Gibt es Fahrzeuge mit 70 Gängen? Fans 
rollender Schwergewichte kommen hier auf Touren!

Außerdem finden Sie in unserem Zeitschriftenregal z.B. 
die Landlust, Geo Saison, Stiftung Warentest, Finanz-
test, Stiftung Ökotest ... Besondere Zeitschriften wie z.B.  
Gesund Leben oder Yoga aktuell, werden unregelmäßig 
dazu gekauft.

Bilder und Text: Gemeindebücherei Siegenburg

NEUE MEDIEN!
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OGV Siegenburg: Gartentipp im August/ September sowie Rezeptidee

Sommerschnitt von Bäumen und Gehölzen: 

Der Schnitt beruhigt und bremst das Wachstum und för-
dert den Blütenansatz für das nächste Jahr. Er ist für das 
Gehölz allgemein besser verträglich als der Winterschnitt 
weil die Wunden sich vor dem Winter noch verschließen 
können. Der Kronenaufbau geht dadurch rascher vor sich 
und der Baum hat einen Wachstumsvorsprung im kom-
menden Jahr. Der Sommerschnitt ist vor allem für stark 
wachsende Gehölze, Spalierobst und anderen Formge-
hölzen und Hecken wichtig! Ebenso sollten z.B. Walnüsse 
nur in belaubten Zustand geschnitten werden. Nicht rat-
sam ist der Sommerschnitt hingegen bei schwach wach-
senden Gehölzen, intensiver Sonnenbestrahlung, wäh-
rend Hitze und bei mit Feuerbrand infizierten Pflanzen!

Arbeiten im Gemüsebeet:

Es herrscht allgemeine Erntezeit von vielen Obst- und 
Gemüsesorten. Herbstsalate, Endivien, Blumenkohl, 
Kohlrabi können noch problemlos gepflanzt werden.
Ebenfalls können Spitzkohl, Spinat, Feldsalat, Radieschen 
noch gesät werden. Bei Tomaten die restlichen noch vor-
handenen Blüten entfernen. Sie kosten der Pflanze un-
nötig Kraft, die bereits vorhandenen Früchte reifen dann 
besser aus.

Sonstige Arbeiten im August:

Die Düngergaben allgemein reduzieren und besonders 
bei zu überwinternden Kübelpflanzen bis Ende August 
ganz einstellen. Den Komposthaufen umsetzen, und auf 
abgeernteten Beeten Gründündung aussähen. Rasen-
neuansaaten sind jetzt ebenfalls noch möglich. Abgetra-
gene Himbeerruten bodennah abschneiden.

Rezept für leckeren Zwetschgen-Likör

Zutaten:

1 Liter Rum

600g Pflaumen

200g Zucker

1 Stange Vanille

1/2 Stange Zimt

Die Zwetschgen entkernen und klein schneiden. Alles 
in ein großes Gefäß geben und gut verschlossen ca. 
4-5 Wochen ziehen lassen. Ab und zu umrühren.

Anschließend abseihen und in Flaschen füllen.

Die Früchte können gut zu Vanilleeis oder anderen 
Desserts gereicht werden.

Dieses und weitere Rezepte, Gartentipps vom Fach-
mann David Dichtl, unsere Termine und auch Fotos 
von Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.gartenbauverein-siegenburg.de 
- reinschauen kostet nichts und über Anregungen 
würden wir uns freuen!

Text und Logo: OGV Siegenburg

Traditionsgemäß fand am 18. Juli das 
Speckbraten-Essen der Donauschwä-
bischen Landsmannschaft im Hof des 
Billardheimes statt: selber aufstecken 
und grillen am offenen Feuer. Geräu-
chertes Wammerl am Spieß, so will es 
die Tradition. Viele Siegenburger Bürger 
und die Mitglieder der Donauschwaben 
warten jedes Jahr schon auf das traditi-
onelle Speckbraten Essen.

Text und Foto: Anton Fischer

Weitere Termine: 

Billardfreunde Mühlhausen: 03.09.2015 Holzsägen am Gillamoos, treffen 19 Uhr im Hofbräuzelt.

Billardfreunde Mühlhausen: 12.09.2015 Testspiel BF Mühlhausen I gegen den BC Kelheim I. Spielbeginn 14 Uhr.

Billardfreunde Mühlhausen: 19.09.2015 Saisonauftakt in der Bezirksliga mit einem Lokalderby BFM I gegen BFM 
II. Spielbeginn 14 Uhr Billardheim.

Speckbraten bei den Donauschwaben

Geräuchertes am Offenen Feuer zubereitet - so schmeckt Tradition bei den 
Donausschwaben!
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Beim Ferienprogramm der Kolpingsfamilie verbrachten 
fast 30 Kinder zwei unterhaltsame Tage. Am Samstag-
nachmittag wurden fleißig, aus „Müll“, Roboter, Schmuck 
und Geldbörsen gebastelt. Danach ging es zum Fuss-
ballspielen und zu Gruppenspielen. Das Abendessen, 
Würstl,  wurde von den Kindern am Lagerfeuer selbst 
gegrillt. Mit gestärktem Magen ging es in den Kinosaal 
ins Kolpingheim. Als es endlich finster wurde, brach die 
Gruppe zur Nachtwanderung auf. Zurück im Kolpingheim 
machten die Kinder ihre Schlafplätze bereit. Am Sonn-
tag frühstückten die 17 Kinder und ihre Betreuer noch 
gemeinsam, bevor sie von ihren Eltern wieder abgholt 
wurden.

Text und Fotos: Kolpingsfamilie Siegenburg

Ferienfreizeit bei der Kolpingfamilie
Bericht Bilder der Kolpingaktivitäten im Ferienprogramm 

Text und Fotos: Kolpingsfamilie

Gemeinsames Basteln

Grillen am Lagerfeuer

Fröhliche Gruppenspiele
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Steinfest beim Gartenbauverein Niederumelsdorf

Ferienprogramm - Kanufahrt in Kallmünz

Mal etwas ganz anders hat sich heuer der Garten-
bauverein Niederumelsdorf für seinen jährlichen 
Kinderwettbewerb ausgedacht. Unter dem Motto 
„Wer bastelt die schönste Vogelscheuche“ haben fast 
20 Kinder gebastelt und ihrer Fantasie und Kreativität 
freien Lauf gelassen. Herausgekommen sind wun-
derschöne Vogelscheuchen, die fast zu schade sind, 
um irgendwo auf einem Feld aufgestellt zu werden. 
Viele werden deshalb im heimischen Garten einen 
Platz finden. Beim traditionellen Steinfest des Garten-
bauvereins wurden die „Kunstwerke“ ausgestellt und 
konnten durch die Besucher bewertet werden. Manch 
einer wunderte sich, wie schön doch eine Vogelscheu-
che sein kann und kam aus dem Staunen gar nicht 
mehr heraus. Die Prämierung findet dann bei der Ad-
ventsfeier statt und jedes Kind erhält natürlich einen 
Preis.

Text: Bernhard Gruber
Fotos: Helmut Meichelböck 

Im Rahmen des Ferienprogramms organisierte Uta Fröhler am 
Dienstag, dem 11. August 2015, eine Kanufahrt in 3er- und 4er-Boo-
ten bei „Kanu-Schorsch“ in Kallmünz. Jung und Alt verbrachten bei 
sonnigem Wetter einen wunderbaren Tag auf dem Wasser!

Fotos: Christine Seefelder
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Veranstaltungen im September 2015

03.09.15, Donnerstag Billardfreunde  Holzsägewettbewerb   ab 19:00 Uhr im Hofbräuzelt
      am Gillamoos 

07.09.15, Montag CSU   Politischer Gillamoosmontag 10:00 Uhr im Hofbräuzelt

   Café Vergissmeinnicht     14:00 Uhr im Kolpingheim

09.09.15, Mittwoch Senioren  Tagesausflug nach Frauenau 8:00 Uhr Abfahrt Marienplatz

11.09.15, Freitag  CSU   Besichtigung der Kläranlage 18:00 Uhr

12.09.15, Samstag Billardfreunde  Testspiel gegen BC Kelheim I. 14:00 Uhr im Billardheim
      
13.09.15, Sonntag Pfarrei   Wieder-dahoam-Gottesdienst 10:30 Uhr in der Pfarrkiche St. Nikolaus  
      Kirchplatzfrühschoppen
   
17.09.15, Donnerstag Senioren  Nachmittag mit Firmlingen 

19.09.15, Samstag FFW Siegenburg Vereinsausflug Südtirol 6:00 Uhr Abfahrt Marienplatz
   
   Billardfreunde  Saisonauftakt Bezirksliga, 14:00 Uhr im Billardheim 
      Lokalderby BFM I. gegen BFM II. 

20.09.15, Sonntag FFW Siegenburg Vereinsausflug Südtirol

   OGV Siegenburg 30jähriges Gründungsjubiläum 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus,
          anschl. im Bräustüberl

21.09.15, Montag  Kolping   Kindergruppenstunde   15:00 Uhr im Kolpingheim
      für 1.-4. Klassen        

24.09.15, Donnerstag Gemeindebücherei Langer Donnerstag (S. 12) 18:00 - 20:00 Uhr Gemeindebücherei

26.09.15, Samstag Kolpingsfamilie  Altkleidersammlung  ab 8:30 Uhr

30.09.15, Mittwoch Kolping   Stammtisch   20:00 Uhr im Kolpingheim

25.09.15, Freitag  MARKT SIEGENBURG/ UNNS MICHAELIMARKT  ab 20:00 Uhr am Marienplatz

26.09.15, Samstag MARKT SIEGENBURG/ UNNS MICHAELIMARKT  ab 17:00 Uhr am Marienplatz

27.09.15,Sonntag MARKT SIEGENBURG/ UNNS MICHAELIMARKT  ab 06:00 Uhr in der Herrenstraße

28.09.15, Montag MARKT SIEGENBURG/ UNNS MICHAELIMARKT  ab 12:00 Uhr am Marienplatz
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Freitag,  20.11.2015 um 20:00 Uhr im Wittmannsaal

alle Infos unter www.kabarett-konzerte.de

Kartenvorverkauf: Bestellshop Smasal

Abensberg: Kreisanzeiger Wochenblatt, Buchhandlung Nagel 
Neustadt: Hosen Hans

oder online unter 

www.okticket.de      
www.getgo.de     
www.eventim.de
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Die Erfolge der F1- und E2- Jugend des TSV Siegenburg                                               

TSV Siegenburg F1, Meisterfeier Saison 2013/14 im 
Bayernpark                                                          

Durch die gewonnene Meisterschaft wurde die F1 
vom Bayerischen Fussball-Verband in den Bayernpark 
zur Meisterehrung eingeladen, der Eintritt war frei für 
die jungen Kicker und Betreuer.

E2 TSV Siegenburg Saison 2014/15

Die Saison 2014/15 gestaltete die Mannschaft ähnlich 
wie die vorherige, sie wurde ungeschlagen Meister in 
der Gruppe, zog in der Hallenkreismeisterschaft in 
die Endrunde unter die letzten 8 Mannschaften im 
Kreis Landshut–Kelheim ein und wurde 7.

Die Mannschaft nahm am Pokalturnier beim Nach-
barverein SC Kirchdorf, anlässlich derer 50 Jahr-Feier 
teil , und belegte als jüngste Mannschaft des Turniers 
einen hervorragenden 2.Platz.

Zum Abschluss nahm die Mannschaft am Pokal-
turnier in Binabiburg teil und wurde ungeschlagen 
Turniersieger und als bester Spieler des Turniers 
wurde der Siegenburger Bergstein Benjamin geehrt.

Als Preis durfte unsere junge Mannschaft als Ein-
laufeskorte beim Regionalligaspiel TSV Buchbach 
– Schalding-Heining fungieren.      

ESB-Cup Sieger in Schrobenhausen Saison 2013/14

Durch den 1. Platz beim Hallenturnier in Langquaid sicherte 
sich die F1 die Endrunde im ESB-Cup in Schrobenhausen, 
wo sie den TSV wieder einmal hervorragend vertrat und 
ungeschlagen den ersten Platz belegte und als Gewinn ei-
nen Erlebnistag in der Allianz Arena ausgehändigt bekam.

Text und Fotos: Karl Effler
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Ärzte, Medizin, Gesundheit und Notfall

Verwaltungsgemeinschaft Siegenburg

Wichtige Kontakte

Zentrale
Tel.: 09444/ 9784-0
Fax: 09444/ 9784-24
E-Mail: poststelle@vgem-siegenburg.de

Vorsitzende
1. Vorsitzender: Gerd Zeitler
E-Mail: buergermeister@gemeinde-train.de
2. Vorsitzender: Dr. Johann Bergermeier
Tel.: 09444/ 9784-23
E-Mail: buergermeister@siegenburg.de

Geschäftsleitung
Georg Bergermeier
Tel.: 09444/ 9784-25
E-Mail: georg.bergermeier@siegenburg.de

Standesamt/Renten
Franz Huber
Tel.: 09444/ 9784-12
E-Mail: franz.huber@siegenburg.de

Gewerbeamt/ Straßen
Schulen und Kindergärten
Martina Westermaier 
Tel.: 09444/ 9784-14
E-Mail: martina.westermayer@siegenburg.de
Einwohneramt/ Pässe

Brigitte Schmidmüller
Tel.: 09444/ 9784-15
E-Mail: brigitte.schmidmueller@siegenburg.de

Angela Gschlößl
Tel.: 09444/ 9784-16
E-Mail: angela.gschloessl@siegenburg.de
Rosina Meyer
Tel.: 09444/ 9784-16
E-Mail: rosina.meyer@siegenburg.de

Ordnungsamt/ Fischerei/ Soziales
Claudia Kempinger
Tel.: 09444/ 9784-17
E-Mail: claudia.kempinger@siegenburg.de

Vorzimmer des Bürgermeisters/ 
Finanzverwaltung
Agnes Kröpfl
Tel.: 09444/ 9784-21
E-Mail: agnes.kroepfl@siegenburg.de
Katrin Brandl
Tel.: 09444/ 9784-21
E-Mail: katrin.brandl@siegenburg.de
Christine Weichinger
Tel.: 09444/ 9784- 22
E-Mail: christine.weichinger@siegenburg.de

Kämmerei/ Finanzverwaltung/ Kasse
Patrick Scheck
Tel.: 09444/ 9784-19
E-Mail: patrick.scheck@siegenburg.de 
Andreas Lindinger
Tel.: 09444/ 9784-20
E-Mail: andreas.lindinger@siegenburg.de

Steuern/ Beiträge/ Gebühren
Konrad Schlemmer
Tel.: 09444/ 9784-26
E-Mail: konrad.schlemmer@siegenburg.de
Veronika Gschlößl
Tel.: 09444/ 9784-27
E-Mail: veronika.gschloessl@siegenburg.de

Bauamt
Franziska Parchatka
Tel.: 09444/ 9784-30
E-Mail: franziska.parchatka@siegenburg.de

Allgemeine Medizin
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Wolfgang Hoppenthaller 
Dr. med. Siegfried Gehrmann
Anita Zitzmann
(Ärzte für Allgemeine Medizin) 
Ritter-von-Heigl-Str. 8, 
93354 Siegenburg 
Tel.: 09444/ 97970

Dr. med. Heinz Schmidt-Wenning 
(Arzt für Allgemeine Medizin) 
Wiesenweg 4, 93354 Siegenburg
Internet: www.schmidt-wenning.de 
Tel.: 09444/ 9511

Alten- und Pflegeheim
Magdalenum Haus für Krankenpflege 
GmbH
Mühlstr. 33, 93354 Siegenburg
Internet: www.magdalenum-senioren-
pflegeheime.de
Tel.: 09444/ 9771-0

Apotheke
Marien-Apotheke 
Christian Köglmeier
Hopfenstrasse 6b, 93354 Siegenburg
Tel.: 09444/ 972037 
Fax: 09444/ 972038
E-Mail: info@apotheke-siegenburg.de

Gesundheitswesen - 
Krankenhäuser
Goldberg-Klinik Kelheim GmbH 
Traubenweg 3, 93309 Kelheim
Internet: www.goldbergklinik.de
Tel.: 09441/ 7020

Krankenhaus Mainburg 
Laurentiusweg 1, 84048 Mainburg
Internet: www.krankenhaus-mainburg.de
Tel.: 08751/ 780

Homöopathie
Praxis für Naturheilkunde
Sandra Zellner (Heilpraktikerin) 
Oberumelsdorf 61a, 93354 Siegenburg
E-Mail: info@naturheilpraxis-zellner.de
Internet: www.naturheilpraxis-zellner.de
Tel.: 09444/ 97196

Homöopathie Siegenburg
Christine Zieglmayer (Heilpraktikerin)
Am Ziegelberg 21, 93354 Siegenburg
Internet: www.homoeopathie-siegen-
burg.de 
Tel.: 09444/ 7889272

Krankengymnastik und Massagen
Praxis für Physiotherapie
Monika Binder 
Herrenstraße 38, 93354 Siegenburg
E-Mail: kontakt@physiotherapie-siegen-
burg.de
Internet: www.physiotherapie-siegen-
burg.de
Tel.: 09444/ 219413

Praxis für Massage und 
Krankengymnastik 
Finsterer Nikolaus und Johanna 
Wiganstr. 2 (Eingang Landshuter Str.), 
93354 Siegenburg
Internet: www.physiotherapie-finsterer.
de
Tel.: 09444/ 972133

Praxis für Gesundheitsförderung
Gertraud Weingartner 
LnB Bewegungslehre nach 
Liebscher und Bracht
Oberumelsdorf 45, 93354 Siegenburg
E-Mail: info@praxis-weingartner.de
Internet: www.praxis-weingartner.de
Tel.: 09444/ 8709922

Notfalldienste
Giftnotruf: 089/ 19240
Polizei/ Notruf: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112 
Ärztl. Bereitsschaftsdienst Bayern:  
116/ 117

Tierarzt
Dr. med. vet. Richard Seefelder 
(Prakt. Tierarzt) 
Otto-Schmidmayer-Str. 25, 
93354 Siegenburg 
Tel.: 09444/ 97171

Zahnarzt
Dr. med. dent. Christian Kahler 
(Zahnarzt) 
Gogeislstr. 2, 93354 Siegenburg
E-Mail: postfach@dr-kahler.de
Internet: www.dr-kahler.de
Tel.: 09444/ 251
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Aus der Wirtschaft

Acht Jahre ist es her, seitdem Manuela 
Smasal 2007 den damaligen Quelleshop 
am Siegenburger Einkaufszentrum über-
nommen hat. Heute ist sie DIE Expertin in 
Siegenburg, wenn es um Schreibwaren, 
Schul- und Bürobedarf, Geschenkartikel  
sowie Grußkarten geht. Außerdem bie-
tet sie einen zuverlässigen Paket- und 
Reinigungsdienst an und ist die einzige 
Lotto-Annahmestelle am Ort.

Mittlerweile kennt sie ihre Kunden so gut, 
dass sie immer genau weiß, was sie be-
nötigen und möchten. „Durch die direkte 
und tägliche Kommunikation mit meinen 

Kunden, kann ich abschätzen, wie die indi-
viduellen Wünsche von jedem sind. So eine 
persönliche Beratung ist in einem Großhan-
del nicht möglich“, sagte Smasal.

Ein toller Service zum Schulanfang: El-
tern können einfach den Zettel mit dem 
Schulbedarf ihres Kindes bei Frau Sma-
sal abgeben; die stellt die aufgelisteten 
Schulsachen zusammen, die dann bequem 
abgeholt werden können! 

Wir sind froh, den Bestellshop zu haben 
und wünschen weiterhin alles Gute in 

Siegenburg!

Top–Service und persönliche Kundenberatung im 

Bestellshop Smasal

Der persönliche Kundenkontakt wird bei Geschäftsführerin Manuela Smasal ganz groß geschrieben. 

Fotos, Bericht und Anzeige: Duong Nguyen

Große Auswahl an Schreib- und Schulwaren

Eine von vielen individuellen „Siegen-
burger Grußkarten“ -  nur erhältlich im 

Bestellshop Smasal!

Tolle Geschenkidee: Den Siegenburger 
„Glückswichtel“ bzw. Schutzengel gibt 

es ebenso nur hier. 
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